
Wie können Sportvereine vorgehen, um mit Ganztagsschulen  
kooperieren zu können? 
 
Vereine, die sich im Bereich der Ganztagsschule engagieren möchten, müssen eine Vielzahl 
konkreter Aufgaben erfüllen.  
 
 
 
Vorüberlegungen 
 
Je konkreter die Vorüberlegungen formuliert werden, desto zügiger gestaltet sich die 
Umsetzung des Vorhabens.   
 
  
Die ersten Überlegungen 

• notieren Sie, welche konkreten Ziele der Verein mit der Kooperation erreichen 
möchte (z.B. bessere Zusammenarbeit mit der Schule, Mitgliedergewinnung, 
Gewinnung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern); 

• halten Sie fest, was auf keinen Fall eintreten sollte, wenn der Verein mit der Schule 
kooperiert; 

• diskutieren und beschließen Sie die Kooperationsidee in Ihren Vereinsgremien. 
 
 
Finden Sie heraus 

• ob die ausgewählte Schule Ganztagsschule werden möchte oder bereits ist; 
• in welcher Organisationsform die Ganztagsschule geführt wird; 
• welche Unterstützung, Tipps und Hinweise Sie über den Sportbund oder den 

LandesSportBund bzw. die Sportjugend Niedersachsen erhalten können. 
 
 
Entwickeln Sie Ihr Angebot 

• überlegen Sie, welche Zeiten vom Verein übernommen werden können (Wochentage 
mit Uhrzeiten); 

• schauen Sie in ihrer ÜL-Liste nach, welche Übungsleiterinnen bzw. Übungsleiter 
gewonnen werden können; 

• klären Sie, welche Altersgruppe und welche Sportarten für Ihren Verein besonders 
interessant sind; 

• beziehen Sie alle Abteilungen des Vereins mit ein; 
• achten Sie darauf, dass Ihre Angebote so ausgerichtet sind, dass bis zu 15 Kinder 

(sportartabhängig) unterschiedlichen Alters und unterschiedlichen Neigungen 
teilnehmen können; 

• prüfen Sie, ob Sie nicht gemeinsam mit der Schule eine Person im Rahmen eines 
Freiwilligendienstes einstellen können. 

 
 
Besprechen Sie mit der Schule  

• was Sie anbieten können und was die Schülerinnen und Schüler wirklich nachfragen; 
• die Qualifikation der von Ihnen eingesetzten Übungsleiterinnen und Übungsleiter; 
• die Verbindlichkeit der angemeldeten Schülerinnen und Schüler und was bei Nicht-

teilnahme zu erfolgen hat; 
• ob die Teilnahme im Zeugnis vermerkt werden kann; dies stärkt die Bedeutung Ihres 

Angebotes für die Schülerinnen und Schüler und für den Verein; 
• die Organisationsform und Dauer (Schulhalbjahr, Schuljahr) Ihrer Angebote; 
• die Höhe der Vergütung; berechnen Sie vorher, wie viel Ihr Angebot (mit allen 

Nebenkosten) kosten wird. 



 
 
Sichern Sie die Qualität Ihres Angebotes ab 

• indem Sie die Kooperation mit der Schule durch einen Vertrag regeln; 
• indem Sie qualifizierte Übungsleiterinnen und Übungsleiter einsetzen; 
• indem Sie den Verlauf und Erfolg Ihres Angebotes dokumentieren; 
• indem Sie regelmäßig bei Kindern, Lehrkräften, Schulleitung und Eltern nach der 

Zufriedenheit mit dem Angebot fragen und ggf. Konsequenzen ziehen; 
• indem Sie regelmäßige Gespräche mit der für die Kooperation verantwortlichen 

Person an der Schule führen. 
 
 
Und vergessen Sie nicht 

• zu überlegen, wo es noch weitere Möglichkeiten gibt, die der Schule und Ihnen als 
Verein in der Außenwirkung helfen können, z. B.: 

o Teilnahme am Schulwettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“; 
o Organisation von Sportturnieren an und mit der Schule; 
o Mitwirken an Projekttagen; 
o Organisation von Sportfesten wie z. B. „Sportabzeichentag“; 

• den Kindern, die Angebote an der Schule wahrnehmen, für diese Zeit die 
Mitgliedschaft in Ihrem Sportverein anzubieten, sodass diese dadurch auch andere 
Angebote des Vereins nutzen können. 

 
 
Tipp: Besonders Schulen, die erst im kommenden Schuljahr Ganztagsschule werden, sind 
offen für ihre Angebote. Schnell ansprechen! 
 
 
 
Weitere Handlungsschritte 
 
Nach diesen Vorüberlegungen können Vereinsverantwortliche mit Hilfe der nachstehenden 
Checkliste die wesentlichen Schritte gehen, die zur Durchführung eigener Angebote im 
Rahmen einer Kooperation Sportverein und Ganztagsschule notwendig sind. 
 
 
Treffen Sie interne Entscheidungen 

• klären Sie, ob die Kooperation mit einer Ganztagsschule prinzipiell gewünscht ist; 
• fragen Sie, ob sich die relevanten Vereinsorgane, die Jugend sowie Übungsleitende 

beteiligen; 
• verabreden Sie einen regelmäßigen Austausch;  
• führen Sie einen Beschluss im Vorstand herbei. 

 
 
Nehmen Sie Kontakt auf 

• nehmen Sie Kontakt zum Schulträger und der Ganztagsschule auf; 
• sprechen Sie weitere beteiligte Partnerinnen und Partner vor Ort an; 
• erstellen Sie Adressenliste / Email-Verteiler der Ansprechpersonen. 

 
 
Sammeln Sie Informationen 

• über die Situation vor Ort: beteiligte Institutionen/Gruppen, Kooperation mit anderen 
Sportvereinen, Bedarfe, Zeitplan, inhaltliche Konzepte; 

• über vorhandene Ressourcen: Personal, Finanzen, Räume, Material. 
 



 
 
Erstellen Sie ein Rahmenkonzept 

• Art der Einbindung des Vereins; 
• Kooperationsmodelle (z. B. im Rahmen des Freiwilligendienstes); 
• Finanzplanung; 
• organisatorische und personelle Planungen. 

 
 
Schaffen Sie Personalressourcen 

• wählen Sie Personal aus und stellen Sie es ein (Arbeitsverträge, Entgelte und 
Vergütung, Vertretung); 

• informieren Sie sich und die Mitarbeitenden über Qualifizierungsmaßnahmen (z. B. 
über die Sportorganisation). 

  
 
Leiten Sie strukturelle Maßnahmen ein 

• formulieren Sie Inhalte und Ziele für die Zusammenarbeit; 
• schließen Sie einen Kooperationsvertrag mit der Ganztagsschule ab; 
• treffen Sie Absprachen mit der Schule (Hallenzeiten, -schlüssel, Ansprechperson); 
• treffen Sie Absprachen bezüglich des Materials (benötigtes und vorhandenes 

Material, Materialbeschaffung, Zugangsmöglichkeiten); 
• treffen Sie Absprachen bezüglich der benötigten Sportstätte (Größe, Ausstattung, 

Nutzungsmöglichkeiten, Belegungsplan, Zugangsmöglichkeiten, Sicherheit); 
• klären Sie die Möglichkeit der Mitarbeit in Fach- oder Klassenkonferenzen; 
• klären Sie die Teilnahmemöglichkeit an Auswertungsgesprächen; 
• sichern Sie die Verlässlichkeit des Angebots ab; 
• legen Sie in Absprache mit den Schulverantwortlichen die Rechte und Pflichten aller 

Beteiligten sowie die pädagogischen Leitziele der Arbeit fest. 
 

 
Organisieren Sie die Verwaltung 

• stellen Sie den Informationsfluss sicher; 
• sichern Sie den Versicherungsschutz; 
• organisieren Sie die Verwaltung der Teilnehmenden; 
• sichern Sie die Finanzen ab und regeln Sie ihre Bearbeitung, legen Sie dazu auch die  
  Ansprechperson und notwendige Fristen fest. 

 
 
 
 
Quelle: Sportjugend im LandesSportBund Niedersachsen e.V. (Hrsg.) (2010): Kooperation 
Sportverein und Ganztagsschule. Von der Idee zur Umsetzung. Eine Handreichung für 
Vereinsvorstände. Hannover. 
 


